
Entwicklungen
Rahmen kirchlicher Jugendarbeıt;
Zurückdrängung des FEinflusses poli-
tisch-klerikaler Kräfte AUS der
Die Kritik Buch VO Besıer un:
Wolftf AaUus der evangelischen Kirche iınNeue Bundesländer: IDIEG Kırchen und das der ehemalıgen DD  z macht sıch VO  S

Stasıproblem allem einıgen Wertungen ın der
Eınleitung test. SO wurde mehrfach,

Die Auseinandersetzungen 1mM 7Za=- eınes massıven Mitgliederschwunds anderem iın einem Brief der
sammenhang miıt der Aufdeckung der bıs Z Ende der FED-Herrschaft dıe sächsıischen Kirchenleitung alle
Aktivitäten des allgegenwärtigen Mı- mIiıt Abstand orößte Religionsgemeın- Pfarrer und andeskirchlichen FEın-
nısterıums für Staatssıcherheit 1n der schaft 1mM Land Zum zweıten War die richtungen, dıe Formulierung krı-
trüheren DD  z haben langst auch dıe evangelısche Kırche mehr als dıe tısıert, vielfach hätten 7zwıischen kır-
Kiırchen erreıicht, VOT allem 1n den MEU- katholische 1ne gesellschaftspolıtisch chenleitenden Persönlichkeiten und

FED-Funktionären Beziehungen CC aber auch 1ın den alten Bundeslän- relevante und insotern tür das Regıme
dern. Fur Zündstoff ın der kırchlichen gleichzeıntig interessante WwW1e€e auch herrscht, „dıe INa  S anderwärts als
Stasıdıskussion derzeıt NOQ)I: allem beunruhigende Größe Vor allem se1it Kumpaneı charakterisıert hätte“

(Besier/Woltf, 5.:59) en Autorendıe VO Gerhard Besier (evangelischer sıch die evangelısche Kırche als Kır
Kirchenhistoriker der Kırchlichen che 1 Soz1ialısmus“ verstand, also dıe bzw Herausgebern wurde auch VOI'-

Hochschule Berlın) und Stephan Wolf Wahrnehmung gesellschaftlicher Ver- geworfen, sS1e stutzten sıch
(evangelischer Theologe und Mıtar- antwortun den Verhältnissen ıhrer Darstellung LLUT auf Stası-Dokur-
beıiter der „Gauckbehörde“ für dıe der DDR SOWIEe die damıt verbundene 10  9 berücksichtigten aber nıcht die
Unterlagen des Staatssicherheitsdien- begrenzte Kooperatıon mıt dem SE1IJ- Eiınschätzungen der beteiligten kırch-

Staat viele lıchen Stellen und Personen undSTES der ehemalıgen DDR) herausge- befürwortete,
yebene Quellensammlung C Bfasrer, Anstrengungen der Stası auf die FOor- urteıilten ohne ausreichende Kenntniıs
Christen und Katholiken“ [)as Mını- derung innerkirchlicher „Dıiıfferenzie- der Sıtuation ın der damalıgen DD  z
sterıum für Staatssicherheıit der ehe- rungsprozesse” gerichtet, dıe
malıgen DD  = un: die Kırchen, 1ın der Sıcht der Staatssiıcherheit Wıe kıirchliche

„Loyalenı Kräfte ın der evangelıschenNeukirchener Verlag, Die 1ın Miıtarbeıter überprüfen?dem Band zusammengestellten und Kirche stärken. Gleichzeıitig W ar

erläuterten Dokumente AaUS dem MtS dıe evangelısche Kırche usgangs- In eiınem epd-Interview 7 92)
emuüuhte sıch der Erturter Propstbzw. seıinen regionalen Dienststellen punkt bzw Zufluchtsort OppoSs1t10-

beziehen sıch ZU allergrößten Teıl neller, unangepaßter Gruppen und Heıino Falcke iıne ditfferenzierte
auf organge und Entwicklungen 1m Stroömungen, dıe dem Regıme eın Wertung des umstrıttenen Bandes VO

Besier/Woltf. uch Falcke wIıes daraufBereich der evangelischen Landeskır- Dorn 1m Auge
chen der trüheren DDR; die katholi- Die V Besıer und Wolf herausgege- hın, da{flß dıe VO den beıden Autoren
sche Kırche 1St eher Rande einbe- benen Quellen belegen diese Aktıvıtä- vVOrsSCHOMMTINELL Sıcht der Kırchen VO

o  I en der DR-Staatssıiıcherheıit - außen unbedingt mıiıt der Sıcht 1m Kır-
über den Kırchen, VO  — allem der Av chenbund hätte kontrontiert werden
gelischen Kırche, sowochl ın den mussen. Dıie ANSCIMCSSCILIC AntwortDi1e Kırchen 1MmM Visıer
Grundlinien W1e€e iın vielen Einzelhei-der Staatssıcherheıit der evangelıschen Kırche auf das Buch
e  3 Pars PrO LOTLO sSEe1 1LLUTr iıne „Plan- se1 aber selbstkritische Offenheit und

Die Kırchen iın der ehemalıgen DDR vorgabe“ der Leipzıger Bezirksver- ıne ditfferenzierte Darstellung des
die einzıgen Grofßßinstitutionen, waltung der Staatssiıcherheıt für das eiıgenen eges „Schliımmer noch als

dıe nıcht iın das politisch-ıdeologische Jahr 1983 zıtlert (Besier/Wolt, BA 1ine schuldıge Kırche 1St ıne Kırche
Dort werden als Hauptzielsetzungen VO Weißwäschern, die eben damıtGefüge des D-Staates integrıert

T, S1C konnten hre inneren Ange- genannt: „Erhöhung des pol O FEın- ze1gt, da{ß sS1e nıcht aUs dem Evange-
legenheıten in E1ıgenverantwortung Iusses auf kirchenleitende Kader und 1um lebt.“ Kirchliches Zögern und

Halbherzigkeit be] der Oftffenlegungregeln. Gerade eshalb standen S1C andere kırchlich yebundene, aktıv tät1-
VO Anfang 1mM Vısıier der Staatssı- C Personen: Forcıerung des Dıiıtfferen- der Vergangenheıt und das Unvermoö-
cherheıt, die darum bemührt WAal, MOg- zıerungsprozesses durch noch wırksa- gSCI, innerkirchlich 1ne Atmosphäre
lıchst viele interne ntormationen AUS MNCTECIMN (Inoffizieller Mıtarbeıter) des Vertrauens herzustellen, OO
dem kırchlichen Bereich erhalten. und (MS- Gesellschaftlicher Mıtar- zıierten Enthüllungen ın den Medien,
Dabe galt das Augenmerk AaUus mehre- beıter Sıcherheit) Eınsatz; Verhinde- auf die dann kirchlicherseıits ımmer
HCM Gründen VOT allem der evangelı- rUuNs des Mißbrauchs legaler kirchli- D: defens1iv reagıert werde.
schen Kiırche. Sıe WTr Z eiınen tradı- cher Tätigkeiten für antiısozialistische In den FEKD-Giliedkirchen der
tionell Mehrheitskirche auf dem Ter- Aktıvıtäten:; Zurückdrängung reak- Bundesländer sind inzwischen die
rıtorıum der DDR und blıeb t1ionärer kirchlicher Aktıyvyliäten 1m Weichen für den Umgang muıiıt möglı-
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chen Stasıyerstrickungen VO kıirchli- teiılung des Bıstums Berlin VO Stasıproblematik 1n den kommenden

Dezember 1991 haben ınzwıschenchen Miıtarbeıitern gestellt. Dabe] Onaten nıcht 11UT der evangelıschen,
votlerte eın Teıl der Synoden der schon „eINISE Personen ıhre Kontakte sondern auch der katholischen Kırche
evangelischen Landeskirchen 1ın der eingestanden“ Der Kıirche se1 daran 1n den Bundesländern erheblich
ehemalıgen DDR für i1ne generelle gelegen, ohne Ansehen der Person schaftfen machen. Fur die evangelı-
UÜberprüfung kirchlicher Mıtarbeıter, und der Dienststellung Licht ın Jjene sche Kırche 1St dıe rage nach Kon-
andere appellierten dıe Mıtarbeıter, Bereiche bringen, die gegenwartıg takten Z Staatssıcherheit CI12 VeI-

sıch auf freiwilliger Basıs eiıner ber- noch 1m Dunkeln selen. Biıschof bunden mıt dem Grundproblem einer
prüfung durch die Gauck-Behörde Wanke Erfurt) außerte Mıtte Januar selbstkritischen Aufarbeitung iıhres
unterziehen. SO verabschiedete die iın eiınem Pressegespräch, dem Aufruf, Kurses 1ın der DIDEK: das zeıgt dıe
Synode der provinzsächsischen Kırche kırchliche Mıtarbeıter, Stas1- Diskussion über das Buch VO

Anfang November 1991 ıne Ent- kontakte offenzulegen, se]en ‚War Besier/Wolt ebenso W1e€e die über die
einzelne Katholiken 4aUus dem Bereichschließung mIıt der drıngenden Emp- Stası-Kontakte des jetzıgen randen-

fehlung dıe kırchlichen Mıtarbeıiter, se1nes Bischöflichen AÄAmtes gefolgt, burgischen Miınısterpräasıdenten Man-
hre Aktenlage durch die Gauck- jedoch habe sıch keın Amtstrager DGr fred Stolpe während seiner trüheren
Behörde auf möglıche Stasıkontakte meldet. Wanke sprach sıch ın diesem langjährıgen Tätıgkeıt iın der Führung
überprüfen lassen. Zusammenhang 1Ne€e „Global- der brandenburgischen Kırche und

überprüfung“ der kirchlichen Mıtar- des Kırchenbundes.IBDIG Synode der berlin-brandenburgı-
schen Kıirche rief bei ıhrer Tagung beıiter seınes Jurisdiktionsbezirks aUus Beide Kırchen sehen mı1t Besorgnis,
Mıiıtte November alle haupt- und da{ß be]l der Auseinandersetzung MIt
ehrenamtlichen Mıtarbeıiter dazu auf, Engführung be1 der dem Stasıproblem vielfach die Maxı-
bıs Ende Februar 1992 etwalge Kon- „1N dubıio PTIO reo  6 aufßer KraftVergangenheıits-takte AA Staatssıcherheit eıner dafür DESECTZLT, mıi1t vorschnellen Verdächti-
einzurichtenden „Seelsorgegruppe“ bewältigung SUNSCI. und Unterstellungen yearbel-

Unter den katholischen Bischöfen 1ın tel. wiırd. Es droht VOT allem 1ne AUS-—offenzulegen. Eventuelle Verstrickun-
SCH VO kırchlichen Mıtarbeitern sol- der ehemalıgen DDR sınd derzeıt gesprochene Engführung der Vergan-
len durch einen „UÜberprüfungsaus- Überlegungen 1m ange, welche Wwel- genheıitsbewältigung: Es sınd vielfach
schuf$“ geklärt werden. In der anhaltı- Schritte 1m Zusammenhang mıt mehr dıejenıgen 1m Blıckfeld, dıe ın
schen Kırche beschlofß die Synode die der Stasıproblematık notwendig seın für S1Ce schwıerıgen Sıtuationen und
Bıldung eınes AaUsSs drei Personen beste- könnten. Da sıch 1ın orößerem manchmal durch erpresserische Me-
henden Sonderausschusses, der die Umfang katholische Geistliche bzw. thoden CZWUNSCH als „IM” tätıg
Stasıüberprüfungen kırchlicher Mıtar- sonstıge kırchliche Mıiıtarbeiter als I1, als dıejenıgen, die als Verant-
beiter veranlassen soll Zu seinen Auf- rühere „inoffizıelle Mitarbeiter“ der wortliche und Helter das Stasısystem

entwickelt und mıt allen verheerendenyaben wiırd auch gehören, die Staatssicherheit herausstellen werden,
Ergebnisse der Überprüfungen 1St nach allgemeıner Eıinschätzung Folgen über Jahrzehnte hinweg pCL-
bewerten und mıt Betroffenen dar- nıcht Dennoch dürfte die tektioniert haben.
über sprechen. Bel rechtlich rele-
anten Verfehlungen W1e€e dem Bruch
des Beichtgeheimnisses oder der Mer-
letzung der Treuepflicht werde eNTt-

sprechende diszıplinarrechtliche Kon-
SCQUCNZECN geben. In der bommerschen
Kırche sollen nach dem Wıllen der EK  e Chrıisten und Juden II
Synode alle hauptamtlıchen Mıtarbe1i- Jahre, nachdem sıch dıe Evangelı- und Judentum der EKD dem
ter ine schriftftliche Erklärung über sche Kırche iın Deutschland ZUuU Vorsıtz des Heidelberger Alttesta-Kontakte ZUr Staatssıiıcherheit abge- erstenmal mıt eıner Studie ZU Ver-ben; S1€e soll arüber Auskunft geben, mentlers Rolf Rendtorff erarbeıtete

hältnıs VO Christen und Juden S$1e Beraten und begleitet wurde dıeob und welche Kontakte bestanden, Wort meldete (vgl August 1975 Studienkommuissıion VO  e} den Jüdiı-ob ine Verpflichtungserklärung
unterschrieben oder Vorteile ANSC-

384 Ü, erschien 1mM VEISANSCHEIL schen Mitgliedern der EKD-Arbeits-
10OMmMMenN wurden. Dezember 1ne weıtere Studıe dem SIuUDPC „Chrısten und Juden“

gleichen Themenbereich dem
Die hatholischen Bischöfe der ehema- Titel „Christen und Juden Zur Worın esteht der bısher
lıgen DDR haben 1m September VETI- theologischen Neuorientierung 1111 erreichte Konsens”?Jahres alle durch Kontakte Verhältnis O Judentum“ (erschie-
mi1t der Staatssiıcherheit Belasteten 1mM N  > in Buchtorm beı Guütersloher Schon der Vergleich der außeren
kirchlichen Dienst aufgefordert, sıch Verlagshaus erd Mohn, Gütersloh Struktur der beiden Studien V 1975

otffenbaren. ach eıner Pressemıit- 1991 Die Studienkommission Kırche und 1991 spiegelt die gewandelte Dıiıs-


